
Was ist Ihre Lieblingsregel/Ihr Lieblingsgebot, das Sie uns 
allen unbedingt nahebringen wollen?

Ein Schulbesuch bei einem Mitstudenten - eine 3. Klasse vor Ihrer Erstkommunion 
-Stundenthema sind die Zehn Gebote und der Mitstudent stellt den Schülern die 
Frage: „Welches von den zehn gelernten Geboten ist wohl das Wichtigste?“ 
Nach der Stunde bei der Nachbesprechung entwickelt sich eine hitzige Diskussion 
darüber, ob man solch eine Frage überhaupt stellen darf. Ich meine, diese Frage darf 
man stellen, aber es gibt keine zufriedenstellende Antwort und auch Jesus selbst 
bekommt diese Frage ja auch im Evangelium vgl. Mk 12,28-34 gestellt: „Welches 
Gebot ist das erste von allen?“
Der Schriftgelehrte bekommt, wie auch Sie, nicht die klare erhoffte Antwort. Jesus 
verweist vielmehr auf das Gebot der Gottes- und Nächstenliebe. Diese beiden Gebote
sind Grundlage von allen weiteren Geboten und Regeln und wurzeln in dem Wissen, 
dass auch ein jeder von uns bedingungslos von Gott geliebt wird.
Maßgeblich für mein Leben aus diesen Geboten ist eine Aussage des Pfarrers und 
Schriftstellers von religiösen Büchern, Elmar Gruber (1931 - 2011), dessen Gedanken
ich sehr schätze. Einer seiner Aussprüche lautet: „Lieber Gott – ich kann sie/ihn 
gerade nicht lieben – liebe Du sie/ihn umso mehr.“ Das ist eine Herausforderung, die 
ich immer wieder gerne annehme.


